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St. Wolfgang 
 

Sonntag, 12. Januar 2025 
Taufe des Herrn 
L.1: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7 od. Jes 40, 1-
5. 9-11, L.2: Apg 10, 34-38 od. Tit 2, 
11-14; 3, 4-7, Ev.: Lk 3, 15-16. 21-22 
  8.30 Pfarrgottesdienst   
10.00 Hl. Messe   

Watzka f. + Angehörige 
11.00 Hl. Messe  f. + H. H. 

Pfr. Johann Ochsenbauer 
19.00 Hl. Messe   

J. u. R. Kraiczyk nach Meinung 

Montag, 13. Januar 2025 
 -  Hl. Hilarius  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
19.00 Hl. Messe 
   
Dienstag, 14. Januar 2025 
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
19.00 Hl. Messe  Kaege 
           f. + Maria Habbel 

Mittwoch, 15. Januar 2025 
8.00 Hl. Messe (Krypta)  
17.00 Schülermesse/WGD  
19.00 Hl. Messe Johann Doleschal 

f. + Angehörige d. Fam. Dole-
schal 

Donnerstag, 16. Januar 2025 
  8.00 Hl. Messe (Krypta) 
19.00 Hl. Messe   

f. + Elsa Häßler 

Freitag, 17. Januar 2025 
 -  Hl. Antonius  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)  
           Fam. Stephan f. + Angehörige 
19.00 Hl. Messe Johann Doleschal 
           f. + Angehörige d. Familie Robl 
           und Hartl 

Samstag, 18. Januar 2025 
 -  Marien-Samstag  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta) 
           Schützmann f. + Maria Strobel 

   
17.30 Beichtgelegenheit   
18.15 Vorabendmesse   

Kaege f. + Sieglinde Herrmann 

Sonntag, 19. Januar 2025 
2. Sonntag im Jahreskreis (Fami-
liensonntag) 
L.1: Jes 62, 1-5, L.2: 1 Kor 12, 4-11, 
Ev.: Joh 2, 1-11 
  8.30 Pfarrgottesdienst   
10.00 Hl. Messe   

Fam. Watzka f. + Ida und Ru-
dolf Koch 

11.00 Hl. Messe   
Egner f. + Eltern Kunze 

19.00 Hl. Messe   
Emmi Senft f. + Eltern und Ge-
schwister 

Montag, 20. Januar 2025 
 -  Hl. Fabian, Hl. Sebastian  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta) 
           f. + A. u. F. Spitzer   
19.00 Hl. Messe  Katharina Hafner 

f. + Hilde Arnold 

Dienstag, 21. Januar 2025 
 -  Hl. Meinhard, Hl. Agnes  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
19.00 Hl. Messe   

S. u. G. Mangelkramer  
 f. + Eltern u. Geschwister 

Mittwoch, 22. Januar 2025 
 -  Hl. Vinzenz  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
17.00 Schülermesse/WGD   
19.00 Hl. Messe   

Kaege f. + Maria Habbel 

Donnerstag, 23. Januar 2025 
 -  Sel. Heinrich Seuse  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
19.00 Hl. Messe   

Klingshirn f. + Eltern, Schwie-
gereltern und Freunde 
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Freitag, 24. Januar 2025 
 -  Hl. Franz v. Sales  -   
  8.00 Hl. Messe (Krypta)   
19.00 Hl. Messe   

Frauen- und Mütterverein f. + 
Barbara Wirth (Ederer) 

Samstag, 25. Januar 2025 
 -  BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS 
PAULUS  -   
  8.00  Hl. Messe 
17.30 Beichtgelegenheit   
18.15 Vorabendmesse   

Reidel f. + Ehefrau Cornelia 
 
 

 

 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 18.30 Uhr 
Samstag 17.45 Uhr  
 
Eucharistische Anbetung in Bußka-
pelle zur Taufkapelle: Jeden Freitag 
nach der Abendmesse bis 20.30 Uhr, 
jeden 1. und 3. Freitag im Monat bis 
23.30 Uhr. 
In der Krypta: An jedem 1. Sonntag im 
Monat nach der Abendmesse Anbe-
tung mit freien Fürbitten bis ca. 20.45 
Uhr. 
 
Gebetskreis Ruach (Hl. Geist) Diens-
tag nach der Abendmesse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: info@ruach-netzwerk.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerheim 
 

Zu allen Gottesdiensten sind auch 
Gläubige von außen herzlich eingela-
den.  
  

Freitag, 17. Januar 2025 
15.00 Hl. Messe   

Freitag, 24. Januar 2025 
15.00 Hl. Messe  

  
Montag 16.00 Uhr Rosenkranz 
 
 

Johannesstift 
 

 

Samstag, 18. Januar 2025  
16.00 Hl. Messe   

Samstag, 25. Januar 2025 
16.00 Hl. Messe   
 
Samstag 15.30 Uhr Rosenkranz 
 
 

St. Vitus 
 

 

Sonntag, 12. Januar 2025 
  9.30 Hl. Messe   

Sonntag, 19. Januar 2025 
  9.30 Hl. Messe 
   
 

Universitätsklinikum 
 

 

Sonntag, 12. Januar 2025 
  9.30 Hl. Messe   

Sonntag, 19. Januar 2025 
  9.30 Hl. Messe 
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Die Messen werden auch auf die  
Zimmer übertragen. 
 
 
 
Neokatechumenat 
Wortliturgie Dienstag und Mittwoch um 
20.00 Uhr in der Theodor-Storm-
Straße 9, UG. Eucharistiefeier Sams-
tag, 19.30 Uhr vorerst im Pfarrheim. 
Die Treffen stehen allen Interessierten 
offen. 
 
 
 

Im Dezember wurden in die 
Gemeinschaft der Christen 
durch Taufe aufgenommen 

 

 
 
 
 

              Nora Tezzele 
 
         
 
 
 

 
 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 
 

Frau Maria Habbel 
Kumpfmühler Straße, 92 Jahre 

 
Frau Maria Sellner 

Konrad-Adenauer-Allee, 94 Jahre 
 

Frau Mathilde Eberwein 
Vitusstraße, 98 Jahre 

 
Frau Sieglinde Herrmann 

Kumpfmühler Straße, 87 Jahre 
 

Frau Renate Klinger 
Universitätsstraße, 79 Jahre 

 
Herr Max Six 

Kumpfmühler Straße, 89 Jahre 
 

Herr Rudolf Mederer 
Oberländerstraße, 92 Jahre 
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News 
 

 

Martinsfeier des Kindergartens St. Wolfgang I 
Am Dienstag, den 12. November 2024, schlängelte sich der lange 
Laternenzug der Kinder im Dunkeln vorbei am Altenheim. Auch die 
Kitakinder vom Küken-Nest waren wieder mit dabei. Im anschlie-
ßenden Gottesdienst konnten die Kinder ein paar schauspielerisch 
begabten Eltern beim Nachspielen der Martinsgeschichte zuschau-
en. Der gelungene Abend fand seinen Abschluss bei süßen Mar-
tinsgänsen, Leberkässemmeln und Chili sin Carne, welche von den 
Helfern aus Kindergarten und Kita organisiert wurden. Dadurch 
konnten 602,00 € an die Klinik-Clowns gespendet werden. Danke 
an alle Beteiligten! 
 
Pfarrbücherei: Dank an zwei Mitarbeiterinnen für viele Jahre! 
Bei der Adventfeier der Pfarrbücherei wurden von Pfarrer Michael 
Fuchs zwei unermüdliche Mitwirkende verabschiedet: Frau Christa 
Dierksmeier wirkte 40 Jahre, Frau Annemarie Kuhn 15 Jahre in der 
Pfarrbücherei mit. Dazu gehörten vor allem die Arbeit zu den Öff-
nungszeiten, aber auch die Organisation der Leseabende, der Ein-
kauf beim St.-Michaelsbund in München, die Pflege des Bestandes 
und vieles andere mehr. „Wenn ich ein Buch beginne“, so Christa 
Dierksmeier, „dann tauche ich ganz in diese Welt ein und kann nicht 
mehr aufhören, bis das Buch zu Ende ist.“ Diese Begeisterung hat 
in den Jahren viele angesteckt. Und dass das Buch nicht außer Mo-
de ist, beweisen wöchentlich einige Kinder, die ganz neugierig auf 
„neuen Stoff“ sind.  
 
Heiliges Jahr 2025: „Pilger der Hoffnung“ (Start, Ablass, Ge-
betszettel) 
Ende 2024 und Anfang 2025 hat Papst Franziskus in den vier gro-
ßen Patriarchalbasiliken Roms die heiligen Pforten für die Jubiläum-
spilger geöffnet. Alle 25 Jahre feiern wir ein solch besonderes Jahr, 
das dem Gebet und der Erneuerung unseres Glaubenslebens und 
unseres Zeugnisses gewidmet ist.  
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Für unser Bistum hat Bischof Rudolf Voderholzer am Sonntag, 29. 
Dezember, im Regensburger Dom dieses Heilige Jahr eröffnet und 
auf Wunsch des Heiligen Vaters für unsere Diözese viele Kirchen 
für dieses Jahr zu Ablasskirchen erklärt. In der Region Regensburg 
(Dekanate Regensburg-Stadt, Laaber-Regenstauf und Donaustauf-
Schierling) sind dies: R-St. Emmeram, R-Alte Kapelle, Eichlberg, 
Mariaort und die Kapelle im Haus Werdenfels.  
Schon in der Einweihungsbulle des 
Außerordentlichen Jubiläums der 
Barmherzigkeit 2015 hat Papst Fran 
ziskus betont, wie sehr der Ablass in 
diesem Kontext eine „besondere Be-
deutung“ (Misericordiae vultus, 22) 
erlangt hat, da die Barmherzigkeit Got-
tes „zum Ablass, den der Vater durch 
die Kirche, die Braut Christi, dem 
Sünder, dem vergeben wurde, schenkt 
und der ihn von allen Folgen der Sün-
de befreit“ (ebd.). Auch 2024 erklärt 
der Heilige Vater, dass das Geschenk des Ablasses „uns nämlich 
entdecken [lässt], wie grenzenlos Gottes Barmherzigkeit ist. Es ist 
kein Zufall, dass einst die Begriffe ‚Barmherzigkeit‘ und ‚Ablass‘ aus-
tauschbar waren, eben weil dieser die Fülle der Vergebung Gottes 
ausdrücken soll, die keine Grenzen kennt“ (Spes non confundit, 23). 
Der Ablass ist also eine Jubiläumsgnade. (Aus dem Amtsblatt der 
Diözese Regensburg, 10/2024) 
Was ist ein Ablass?  
Ich versuche es mal so zu erklären: Ich stehle etwas. Aber später 
bereue ich es von Herzen, ich gebe es dem Eigentümer zurück und 
bitte ihn und Gott um Vergebung. Das betrifft die Frage der Schuld 
und der äußeren Wiedergutmachung. In der Kirche können wir um 
Vergebung beten (z.B. am Anfang der Messe) und in der Beichte 
das Sakrament der Vergebung erhalten. Das ist aber nur das eine: 
die Frage der Schuld und unserer Beziehung zu Gott. Die Schuld ist 
damit (hoffentlich) vergeben und die Beziehung zu Gott wieder gut.  
Aber jede Schuld hat auch andere, innere Folgen: Durch mein Steh-
len ist vielleicht die Hemmschwelle für eine erneute Tat gesunken - 
es war ja so einfach! Die schlechte Gewohnheit ist stärker gewor-
den, mein Herz hat sich vielleicht ein Stück weit arrangiert mit dem 
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Bösen. Wir „lernen“ zu verharmlosen und bei nächster Gelegenheit 
tausend Entschuldigungen zu finden und andere zu beschuldigen. 
Das sind die „Narben“ der Sünde, auch wenn die Wunde (die Sünde 
selbst) durch die Vergebung Gottes längst verheilt ist. Um diese 
schlechten Folgen der Sünde geht es beim Ablass. Er ist sowas wie 
eine Bitte, ein Gebet um Heilung meiner schlechten Gewohnheiten, 
meiner Laster (als Gegenteil von Tugend), meiner Narben. Wir mer-
ken täglich, wie schwer es ist, mit diesen falschen Neigungen in un-
serem Inneren umzugehen und dagegen anzukämpfen. Welch gro-
ßes Geschenk ist da der Ablass, dieses Gebet um Heilung! 
Es gehört zur Überzeugung unseres Glaubens, dass diese „Narben“ 
und schlechten Gewohnheiten uns auch nach dem Tod noch hin-
dern, ganz bei Gott zu sein, und wir im Zustand des „Fegefeuers“ 
der Reinigung und Vollendung bedürfen. Daher können wir den Ab-
lass auch für Verstorbene erbitten.  
Wie kann ich einen Ablass gewinnen? 
Ich fasse einen festen Entschluss, das Böse zu meiden und das 
Gute zu tun und nehme mir eine besondere Tat der Nächstenliebe 
vor. Ich gehe zur Beichte und empfange bei der Messe die Kommu-
nion. Ich besuche eine von der Kirche bestimmte Jubiläumsstätte 
(siehe oben), bete das Glaubensbekenntnis, das Vaterunser, ein 
Mariengebet und ein Gebet im Anliegen des Heiligen Vaters. Dann 
bitte ich Gott um den Nachlass der Sündenfolgen, um ein reines 
Herz und einen geläuterten Willen. Ich kann den Ablass für mich 
erbitten oder für Verstorbene, z.B. für verstorbene Angehörige. Ich 
kann dies im Heiligen Jahr auch öfters vollziehen.  
Gebetszettel zum Heiligen Jahr 
Am Schriftenstand liegt ein Gebetszettel mit dem Gebet von Papst 
Franziskus zum Heiligen Jahr zum Mitnehmen – und Beten! – auf.  
(Michael Fuchs) 
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Was Wann Wo 
 

Kath-Kurs 
Sonntag, 12.  und 19. Januar 2025, 18.00 Uhr, Pfarrheim 
 
Jahreshauptversammlung des Frauen- und Müttervereins 
Dienstag, 14. Januar 2025, 15.00 Uhr, Pfarrheim 
Zur Jahreshauptversammlung des Frauen- und Müttervereins sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
 
Fröhliche Runde 
Donnerstag, 16. Januar 2025, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrheim 
 
Verlängerte Eucharistische Anbetung 
Samstag, 17. Januar 2025, 20.30 – 23.30 Uhr Bußkapelle 
 
Liederabend „Die Winterreise“ von Franz Schubert 
Sonntag, 19. Januar 2025, 17 Uhr, Pfarrheim 
Konzert: F. Schubert, „Die Winterreise“; mit Marina Szudra (Sorpan) 
und Philip Huber (Flügel) 
 
Vorschau: 
26.01.2025 -  Familiengottesdienst mit den Spontis und Kirchencafe  
28.01.2025 -  2. Erstkommunion-Elternabend 
01.02.2025 - Theodor-Storm-Straße: Nachmittag der Offenen Tür  
                      mit Gemeinschaften des Neokatechumenalen Weges 
                     
Redaktionsschluss für die Beiträge des nächsten Pfarrbriefes 
ist Freitag, der 17. Januar 2025.  
 
Impressum: 
Michael Fuchs, Pfarrer, Kath. Pfarramt St. Wolfgang, Bischof-Wittmann-Str. 24 a, 93051 Regensburg, 
Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Inter-
net: www.wolfgangskirche-regensburg.de.  
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montags und donnerstags: 14.00  - 16.00 Uhr, dienstags 8.00 – 12.00 
Uhr, mittwochs: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr, freitags: geschlossen: In den Schulferien nur 
dienstags bis donnerstags 8.00 - 12.00 Uhr. Bitte informieren Sie sich immer aktuell über die gelten-
den Öffnungszeiten. 
Kontakt Sozialstation Mitte-Ost: Obermünsterplatz 5, 93047 Regensburg, Tel. 0941-978081 (Mo – 
Fr 8:00 – 14:00 Uhr) Email: mitte-ost@caritas-sozialstation-regensburg.de, Internet: 
https://caritassozialstationregensburg.de/mitte-ost/. 
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